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der Abgeordneten pilz und Freunde 

an den Bundesminister für Inneres 

betreffs Vorkommnisse an der spitze der POlizei 

Seit der beispiellosen Intervention des POlizeipräsidenten im 
Club 2 und seit seinem Versuch, den Chef des sicherheitsbüros an 
überfälligen Reformen zu hindern, steht die Exekutive endgültig 
im schiefen Licht der Öffentlichkeit. Während den wenigen 
Reformkräften Maulkörbe verpaßt werden, schießt sich Polizeiprä
sident Bögl auf die wenigen Reformer im Ressort ein. 

In diesem Zusammenhang stellen die unterfertigten Abgeordneten an 
den Innenminister folgende 

ANFRAGE 

1. Wie stehen Sie zur Intervention von Polizeipräsident Bögl im 
Club 2 ? 

2. Was hat zu den Rücktrittsüberlegungen von Sicherheitsbüro
Chef Edelbacher geführt ? 

3. Welche Rolle spielt Bögl bei 2. ? 

4. Sind Sie darüber informiert, daß Bögl gegen Edelbacher 
disziplinäre Schritte einleiten wollte ? 

5. Was haben Sie in der Causa iUEdelbacher" unternommen? 

6. Welche disziplinären Schritte werden gegen Revierinspektor 
Witzmann, der sich traute, über die Zustände in der Polizei 
öffentlich auszusagen, unternommen? 

7. Was haben Sie unternommen, um witzmann vor Bestrafungen für 
seine Zivilcourage zu schützen ? 

8. Bis wann werden Sie das prinzip der Einstimmigkeit in 
sämtlichen Disziplinarkomissionen aufheben ? 

9. Haben Sie Kenntnis von einem führenden POlizeibearnten, der 
Spielschulden in der Wiener Unterwelt in Millionenhöhe hat? 

10. Haben Sie Kenntnis von einem führenden Polizeibeamten, der 
sein Haus zur. Deckung für Spielschulden verwendet hat ? 
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11. Haben Sie Kenntnis von einem führenden POlizeibeamten, der 
im Ministerium einer Taschenpfändung unterzogen wurde ? 

12. Bestehen im Ministerium Befürchtungen, daß ein führender 
Polizeibeamter von der Wiener Unterwelt abhängig ist ? 

13. Bejahendenfalls, was haben Sie unternommen, um in diesen 
Fällen Schaden von der Republik Österreich abzuwenden ? 
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